
Auch engagierte Bürgerinnen
und Bürger aus Ihringen, die keiner
Bürgerinitiative angehören, sind
mit im Boot. Wegen der Corona-Be-
schränkungen fanden die Treffen in
den letzten Wochen und Monaten
fast ausschließlich online statt.

„Nach einer ersten Phase des Zu-
sammenfindens hat das gut ge-
klappt und wir waren sehr produk-
tiv“, so Thomas Barleon von der
Gottenheimer Bürgerinitiative „B31
West - Nein Danke“. Besprochen
wurden verschiedene gemeinsame
Aktionen – die Idee, gemeinsam öf-
fentlicheVeranstaltungenzuorgani-
sieren, wurde aber wegen der Pan-
demie zunächst zurückgestellt. So
konzentrierte man sich darauf, eine

Gemeinsames Ziel ist der Schutz der Kulturlandschaft durch die Verhinderung der Bundesstraße

einheitliche Marschrichtung festzu-
legen.„Schnell war man sich über
die negativen Auswirkungen des
Weiterbaus der Bundesstraße einig.
Alle Beteiligten haben das Ziel, die
Folgen durch den Bau der B31 West
auf der jeweiligen Gemarkung auf-
zuzeigen und die dramatischen Ef-
fekte für die Region Tuniberg und
Kaiserstuhl deutlich zu machen“,
berichtet Thomas Barleon von den
digitalen Treffen. Die übereinstim-

Breisach-Gündlingen/Gotten-
heim/Ihringen/Merdingen. Zu An-
fang des Jahres haben sich Bür-
gerinitiativen aus Gottenheim,
Gündlingen, Hochstetten und
Merdingen gegen den Weiterbau
der B31 West zusammengefun-
den,umihreAktivitätenabzustim-
men und zu bündeln. Mit einem
gemeinsamen Flugblatt, das ver-
gangene Woche der Presse vorge-
stellt wurde, treten die Initiativen
nun an die Öffentlichkeit.

menden Ziele und Positionen wur-
den schließlich in einem gemeinsa-
men Flyer zusammengefasst, der in
einigen Online-Sitzungen formu-
liert und erarbeitet wurde. Vergan-
gene Woche wurde der Flyer bei
einem Treffen am Merdinger Sport-
platz der Presse vorgestellt, Ende
dieser Woche soll mit derVerteilung
an alle Haushalte in den betroffenen
Gemeinden zwischen Gottenheim
und Breisach begonnen werden.

„Das ist die erste gemeinsame Akti-
on aller BIs der Gemeinden, auf de-
ren Gebiet die B31 verlaufen soll“,
freuen sich die Beteiligten, die auf
das Interesse der Bürgerinnen und
Bürger hoffen und gerne für Infor-
mationen und Gespräche zur Ver-
fügung stehen. Marianne Ambs

Weitere Informationen zum Thema
gibt es unter anderem unter E-Mail
kontakt@b31west-neindanke.de.

Bürgerinitiativen aus Gottenheim, Gündlingen, Hochstetten und Merdingen sowie engagierte Bürgerinnen und
Bürger aus Ihringen wollen sich gemeinsam gegen den Weiterbau der B31 West bis nach Breisach und für den
Erhalt der Kultur- und Naturlandschaft zwischen Gottenheim und Breisach einsetzen. Foto: zVg
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